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  Einladung zur Jahreshauptversammlung 
  =================================   
 
Liebe Klubkameradinnen, liebe Klubkameraden, 
 
die Jahreshauptversammlung zum Geschäftsjahr 2008 findet 
am Freitag, 06. März 2009, 20 Uhr, in der Gaststätte 
„Goldenen Aue“ statt. 
                                                         
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung    
 
 1. Begrüßung 
 2. Ehrungen der besten Sportler des Jahres 
 3. Genehmigung der Niederschrift der letzten  
 Jahreshauptversammlung 
 4. Aussprache über die Berichte 
   
     2. Vorsitzender 
     2. Vorsitzende Sport  
     Schwimmwart 
     Skiwart alpin 
     Touristikwart 
     Triathlonwart 
     Jugendwart 
 
 5. Bericht des Schatzmeisters 
 6. Bericht der 1. Vorsitzenden 
 7. Ehrungen 
 8. Bericht der Kassenprüfer 
 9. Entlastung des Schatzmeisters 
10. Entlastung des Vorstandes 
11. Neuwahlen 
  2. Vorsitzender 
  2. Vorsitzender Sport    
  Schwimmwart   
  Triathlonwart 
  Touristikwart 



                         2. Schatzmeister 
                         2. Schriftführer 
                         Veranstaltungsausschuss 
  Pressewart  
  Kassenprüfer 
12.  Bestätigung des Jugendwartes          
  
13.        Satzungsänderung  
14.        Anträge 
15.        Wirtschaftsplan 
16.        Verschiedenes  
 
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis zum  
06. Februar 2008 an Petra Blume, Harzstraße 129, 37412 
Herzberg-Scharzfeld zu richten. 
 
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Lauterberger Schwimmklub  
Wiesenbek 1912 e.V. 
 
 

 
 
1. Vorsitzende 



                              P R O T O K O L L  
 
über die Jahreshauptversammlung des LSKW Bad Lauterberg 1912 e.V.   
am 28. März 2008 in der Gaststätte „Goldene Aue“  
 
Eingeladen wurde mit der 132. Ausgabe des LSKW-Kurier und durch die Presse. 
 
Tagesordnung:   
 
 1. Begrüßung 
 2. Ehrungen der besten Sportler des Jahres 
 3. Genehmigung der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung  
 4. Aussprache über die Berichte 
            
             2. Vorsitzender 
             2. Vorsitzende Sport  
             Schwimmwart  
             Skiwart alpin 
             Touristikwart 
             Triathlonwart 
             Jugendwart 
 
   5. Bericht des Schatzmeisters 
   6. Bericht der 1. Vorsitzenden 
   7. Ehrungen 
   8. Bericht der Kassenprüfer 
   9. Entlastung des Schatzmeisters 
 10. Entlastung des Vorstandes 
 11. Neuwahlen 
  1. Vorsitzender 
  2. Vorsitzender 
  1.Schatzmeister 
  1. Schriftführer 
  Kassenprüfer 
  Ehrenrat 
                              
12. Bestätigung des Jugendwartes   
13. Anträge 
14. Wirtschaftsplan 
15. Verschiedenes  
 
 
 
 
 
 



Punkt 1 
 
Um 20 Uhr 10 eröffnet die 1. Vorsitzende Petra Blume die Jahreshauptver- 
sammlung über das Geschäftsjahr 2007. Sie begrüßt die anwesenden Klub-
kameradinnen und Klubkameraden, sowie Frau Koch als Vertreterin der örtlichen 
Presse. Weiterhin werden Herr Matzenauer und Herr Zietz begrüßt.   
 
Die Einladung zur Jahreshauptversammlung wurde den Mitgliedern mit der  
132. Ausgabe des LSKW-Kurier vom Dezember zustellt. Außerdem wurde in der 
Presse mehrfach auf die Jahreshauptversammlung hingewiesen und eingeladen. 
Die Versammlung ist beschlussfähig. Gegen die Tagesordnung ergeben sich  
Einwände. Heiner Kruse fragt, was mit seinem Antrag zur Satzungsänderung, 
sowie mit dem Antrag von Ulrich Roth ist. Laut Petra Blume liegt bis heute keine 
Stellungnahme von Ulrich Roth vor und somit kann keine Abstimmung erfolgen. Der 
Antrag von Heiner Kruse zur Satzungsänderung ist nicht fristgerecht eingereicht 
worden. Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
Herr Matzenauer dankt für die Einladung und übermittelt Grüße vom Rat und der  
Stadt Bad Lauterberg. Er ist sehr gerne gekommen und hofft, dass die Ver-
sammlung nicht so weiter geht, wie sie gerade begonnen hat. Er war sehr darüber 
erschrocken und meint, das man doch fair und sachlich miteinander umgehen 
sollte.   
Die Summe für die Nutzung des „Vitamar“ klingt zwar sehr hoch, aber alles 
zusammen reicht nicht aus, um die Defizite zu decken. Man soll froh sein, dass das 
„Vitamar“ noch besteht. Solange es den Verbund Stadtwerke und „Vitamar“ noch 
gibt, kann das „Vitamar“ noch bestehen bleiben. Wenn dies nicht mehr möglich 
wäre, würde es aber sehr schlecht aussehen.  
Herr Matzenauer dankt der ganzen LSKW-Mannschaft für die gute geleistete 
Jugendarbeit. Die Stadt versucht, die verloren gegangenen Zuschüsse wieder zu 
verteilen. Für dieses Jahr sind 6.000,--Euro fest ein geplant. Es sollen die Rahmen-
bedingungen für die Vereine verbessert werden und die Vereine sollen auch zu 
Eigenleistungen motiviert werden. Herr Matzenauer dankt allen ehrenamtlichen 
Helfern vom LSKW für die geleistete Arbeit. Wer Verantwortung im Verein 
übernimmt, muss leider auch mit Ärger rechnen, aber alles muss im Rahmen 
bleiben.      
 
Durch Erheben wird der verstorbenen Mitglieder Ellen Liebenehm, Alfred 
Reichhardt und Ulrich Eckstein gedacht. 
 
Punkt 2 
 
Bereich Schwimmen 
=================     
 
Laut Siegfried Rien war das Jahr 2007 sehr kompliziert, bedingt auch durch den 
Rückbau des Campingplatzes. Er dankt allen Helfern für die geleistete Arbeit. 



  
Die Ehrungen  nehmen Siegfried Rien und Kornelia Rien vor. 
 
Die erfolgreichsten Schwimmerinnen und Schwimmer 2007   
 
10. Xenia Taylor  10. Colin Vasel 
 9.  Laura Kruse   9. Tom Täubert 
 8.  Verena Sellier   8. Robert Herzberg 
 7. Sabrina Kiwitt   7. Sören Koch  
 6. Kyra Hardt     6. Heiner Kruse 
 5. Anna-Lena Lobenstein  5. Robert Sellier 
 4. Yvonne Larsen   4. Erik Bellstedt 
 3. Janine Larsen   3. Philip Bellstedt  
 2. Meike Sohns   2. Alexander Kotz 
 1. Katrin Möller    1. Dominik Matiske  
 
Siegfried Rien hat einen neuen Teller mit Gravur „bester Schwimmer“ gespendet. 
 
Als beste Schwimmerin des Jahres wird Yvonne Larsen geehrt.  
Dazu gehört nicht nur eine hohe Punktzahl, sondern auch sportlich faires Verhalten. 
 
Bereich Ski alpin 
============== 
 
Kai Mirus bedauert es sehr, dass alle Skirennen im Harz ausgefallen sind. Um 
überhaupt an Rennen teilnehmen zu können, musste zum Beispiel nach Bispingen 
in die Skihalle gefahren werden.   
 
Die Ehrungen übernehmen Kai Mirus  und Kornelia Rien. 
 
Die erfolgreichsten Skifahrerinnen und Skifahrer Saison 2006/ 2007    
 
3. Marion Kruse     3. Cedrik Peix 
2. Katharina Kruse    2. Kai Mirus 
1. Laura Kruse     1. Gian-Luca Naass 
 
Als bester Nachwuchsskifahrer wird Adrian Grüneklee geehrt.  
 
Herr Naass überreicht an Kai Mirus ein Bild, wo Kai Mirus bei einem Skirennen zu 
sehen ist. Er dankt dem Skiteam für die gute Arbeit, da ohne Trainer nichts geht.   
     
Bereich Triathlon 
==============   
Thomas Hickmann dankt Petra Blume und vielen anderem aus dem Vorstand  
sowie den Helfern von der Triathlonabteilung, für die gute Unterstützung, da er aus 
beruflichen Gründen des öfteren verhindert war. 



  
Die Ehrungen nehmen Thomas Hickmann und Kornelia Rien vor. 
 
Als bester Juniortriathlet des Jahres wird Jonas Kolb geehrt. 
Als bester Läufer des Jahres wird Carsten Rögener geehrt. 
Als Triathlet des Jahres wird Holger Kolb geehrt. 
Als Triathletin des Jahres wird Maren Kolb geehrt. 
 
 
Als Sportler des Jahres 2007 wird Kai Mirus geehrt. Er ist ein hervorragender 
Skiläufer, ein guter Trainer und hat beim Rückbau des Campingplatzes viel 
geholfen.  
 
Von den Schwimmern werden als beste Trainerin Elke Ritschel-Kotz und als bester 
Trainer Ralf Larsen geehrt. 
 
Punkt 3   
 
Die Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung wird einstimmig genehmigt. 
 
Manfred Steinecke weist daraufhin, dass bei dem Punkt Beitragserhöhung ein 
falscher Beitrag für Ehepaare angegeben wurde. Der alte Beitrag war 60,-- Euro 
statt wie geschrieben 65,-- EURO. Da aber über Beträge abgestimmt wurde, hat es 
keine Auswirkung auf die Beitragserhöhung.    
 
 
Punkt 4 
 
Zu den Berichten des 2. Vorsitzenden, Vorsitzende Sport, Schwimmwart, Skiwart 
alpin, Touristikwart, Triathlonwart, Campingwart und Jugendwart gibt es keine 
Fragen und Ergänzungen. 
 
Punkt 5  
 
Yvonne Blume gibt den Kassenbericht ab.  
 
Punkt 6  
 
Für ihre besonderen Verdienste beim Rückbau des Campingplatzes sowie Aufbau 
der Hütte im Heibek erhalten Kurt Hübner, Werner Vöge und Günter Blume jeder 
eine Urkunde und werden mit dem Birgitta-Krüger-Pokal geehrt. Des weiteren 
erhalten Karl-Heinz Peix, Siegfried Rien und Klaus Mirus jeweils eine Urkunde für 
ihre außerordentlichen Verdienste beim Rückbau des Campingplatzes. 
 
Vom Rückbau des Campingplatzes, sowie dem Aufbau der Hütte im Heibek werden 
Bilder gezeigt.  



 
An dieser Stelle möchte ich der „Alberti-Stiftung“, dem „Vitamar“, dem 
„Panoramabad“ in Andreasberg und allen anderen Sponsoren recht herzlich 
danken. Ebenso danke ich allen Trainern, Übungsleitern und ehrenamtlichen 
Helfern für deren unermüdlichen Einsatz. Dass man der großen Helferschar sehr 
dankbar sein muss, sieht man schon daran, dass einige Vereine klagen, ihre 
Ehrenämter nicht mehr besetzen zu können.  
 
An dieser Stelle berichte ich normalerweise über die Veranstaltungen des vorigen 
Jahres. 
Aber wie schon im letzten Jahr haben andere Themen Vorrang und ich kann als 
erstes die Mitteilung machen, entgegen aller Gerüchte, dass die Skifreizeit 2008/09 
wieder stattfinden wird. Das Reiseziel und das neue Hotel wurden ja bereits auf 
einem gesonderten Treffen vorgestellt. Es konnten bereits 31 feste Buchungen und 
10 Voranmeldungen verzeichnet werden. Die Organisation wird vorerst vom 
Vorstand durchgeführt. Zugriff auf das Skifreizeitkonto haben die Schatzmeister und 
die 1. Vorsitzende. 
 
Nun komme ich zum Rückbau des Campingplatzes. Wie sich der eine oder andere 
vielleicht erinnert, hatte der Verein einen mündlichen Kostenvoranschlag 
in Höhe von 20.000,-- Euro. Dem Vorstand war bewusst, dass dieses Geld auf 
keinen Fall zur Verfügung stehen würde. In den vergangenen Jahren ist aus den 
Einnahmen des Campingplatzes eine Rücklage in Höhe von 4.400,-- EURO 
gebildet wurden. Durch den unermüdlichen Einsatz einiger weniger Mitglieder und 
der Unterstützung der Firma Kruse konnten wir zum Ende des Jahres 2007 die 
Rechnung für den Rückbau Campingplatz begleichen. Durch diese Arbeiten ist ein 
Stundenaufkommen in Höhe von 1.670 Stunden entstanden. Hinzu kämen noch die 
Kosten für die Entsorgung und den Einsatz der Maschinen. Wenn man bedenkt,  
bei einem Stundensatz von 10,-- EURO, dass diese Kosten durch eine zusätzliche 
Umlage hätten aufgebracht werden müssen, hätte jedes erwachsene Mitglied eine 
Sonderzahlung von 70,-- Euro leisten müssen. Hinzu kommt, dass zu entsorgende 
Stromleitungen entmantelt wurden und somit das Geld für die Entsorgung des 
Restmülls aufgebracht werden konnte. 
 
 
Der Vorstand hatte versucht, die Baude für 8.000,-- EURO zu veräußern. Da jedoch 
nur 2.000,-- EURO geboten wurden, entstand der Beschluss, die Hütte ins Heibek 
zu versetzen und die entsprechenden Anträge zu stellen. Nachdem die 
entsprechenden Genehmigungen vorlagen, wurde ab August 2007 die Baude 
abgebaut und im Heibek eine neue Bodenplatte gegossen. Jedes einzelne 
Holzstück wurde nummeriert und verpackt. Jeder Nagel, der nur annähernd wieder 
verbraucht werden konnte, wurde eingesammelt und aufbewahrt. Als es dann 
anfing, unaufhörlich zu regnen und das Dach ab war, war keiner der 4 Männer 
bereit, aufzuhören. Es wurde mit privaten  Bohrmaschinen und Akkuschraubern  
weiter gearbeitet. Das Wasser im Inneren der Baude stieg und die Maschinen 
waren dem natürlich ausgesetzt. 



Als die Bodenplatte im Heibek abgetrocknet war, begann das ganze Spiel von 
Neuem, nun aber rückwärts. Auch hier wären viele Hände von Nutzen gewesen. 
Leider waren es wieder nur eine Handvoll Mitglieder, die die Aufbaumannschaft 
unterstützten. Die Baude nahm Gestalt an und das Dach und der Vorbau konnten 
errichtet werden. Da das Plexiglas schon sehr defekt war, spendete unser Mitglied 
Karl-Heinz Peix das Holz für ein neues Vordach. Im Herbst wurde das Dach 
verdichtet und Dachrinnen wurden angebracht. Stromkabel wurden verlegt und nun 
müssen noch einige Innenarbeiten, wie zum Beispiel die Verlegung des Estrichs 
durchgeführt werden. Es sei noch zu erwähnen, dass alle Helfer kostenlos 
gearbeitet haben und sogar die Verpflegung und die Getränke durch Spenden oder 
selbst Mitgebrachtes finanziert wurden. Auch hier hatten wir ein Stundenauf- 
kommen von 1.220 Stunden. 
Es liegt mir besonderst am Herzen, noch einmal ganz klar und deutlich zu sagen, 
dass weder Mitgliedsbeiträge noch Gelder vom Skifreizeitkonto für dieses Projekt 
verwendet wurden. Was an Geldern benötigt wurde, ist durch Spenden der Firmen 
Mirus, Kruse, Sakret Gebeo, Ohnesorge, Nawrodt, Wode und Storch,  Zahnarzt-
praxis Hübner, Familie Mirus, Familie Hübner, Familie Blume sowie die Holz- 
spende von Karl-Heinz Peix möglich geworden. Ein Antrag beim Kreissportbund auf 
Bezuschussung für die Versetzung der Baude wurde vom Vorstand gestellt. Hier 
wurden uns ca. 3.100,-- EURO zugesichert. 
Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei Kurt Hübner. Er hat mir vor und 
während der gesamten Planung und Bauphase zur Seite gestanden. Ortstermine, 
sowie Fahrten zum Landkreis und Gänge zum Architekten wurden von ihm erledigt. 
Ich hätte persönlich die Zeit und das fachliche Wissen nicht aufbringen können. 
Nur durch den bedingungslosen und unermüdlichen Einsatz der Helfer ist es 
möglich gewesen, dem Verein dieses Objekt zu erhalten. 
 
Ich komme nun zu dem letzten Punkt meiner Berichterstattung. 
 
Im Dezember 2007 hat eine Sitzung zwischen den Stadtwerken Bad Lauterberg 
und dem LSKW, vertreten durch Kornelia Rien und mich, stattgefunden. Die 
Stadtwerke möchten ein neues Abrechnungssystem einführen. Der Probelauf hat 
Anfang 2008 begonnen. Jeder Schwimmer, der das Schwimmbad betritt, muss in 
eine Liste eingetragen werden. Diese Listen werden vom  Schwimmwart bzw. einer 
von ihm beauftragten  Person geführt. Am Monatsende wird diese Liste dem 
Badleiter ausgehändigt. Diese Listen sollen in Zukunft die Grundlage für das neue 
Abrechnungssystem sein. Der Stadtwerkeleiter Herr Schaper führte aus, dass man 
plane, den beiden Schwimmvereinen einen Betrag von ca. 1,50 EURO pro Person 
und  Eintritt zu berechnen. Bei einem Aufkommen von ca. 6.000 Personen pro Jahr, 
würde der LSKW einen Eintrittspreis von 9.000,-- EURO plus gesetzlicher 
Mehrwertsteuer aufbringen müssen. Wir erklärten, dass diese Regelung das totale 
„Aus“ für die Schwimmabteilung bedeuten würde. Eine nochmalige Beitrags-
erhöhung können wir unseren Mitgliedern innerhalb so kurzer Zeit nicht aufbürden. 
Herr Schaper betonte, dass der Betrag von 1,50 EURO auch nur die Verhandlungs-
basis sei. Ich persönlich schätze jedoch die Situation so ein, dass selbst 50% dieser 
angedachten Summe für den LSKW, sowie für den SST 99,  eine so starke 



Belastung wäre, dass ein vernünftiges Wettkampfgeschehen nicht mehr stattfinden 
könnte. Der Sinn der Wettkampfmannschaft wäre somit in Frage gestellt. Die Kinder 
und Jugendlichen könnten trainieren, aber nur noch sehr eingeschränkt an Wett-
kämpfen teilnehmen. Sie könnten aber auch an den wichtigsten Wettkämpfen 
teilnehmen, dafür jedoch nicht mehr ausreichend trainieren. Diese Geschichte 
macht für mich keinen Sinn, da ein Wettkampf nach vernünftigem Training doch das 
Ziel eines jeden Sportlers ist. Wie bitte, sollen wir unseren Mitgliedern erklären,  
dass die Plagen und Mühen, die sie jede Woche in Kauf nehmen, nicht mehr von 
Erfolg gekrönt sein werden. Auch die Ausbildung der Kleinsten müsste stark 
eingeschränkt werden und das, obwohl schon unsere Gründungsväter den Kampf 
gegen den Ertrinkungstod aufgenommen haben. 
Als sich der SST vom LSKW absplittete, wurden uns statt 6 nur noch 3 Bahnen zur 
Verfügung gestellt. Der Preis blieb der Gleiche. Das heißt unterm Strich eine 
Preiserhöhung um 100%. Zur Zeit stehen die Vorsitzenden des SST 99 und des 
LSKW in engem Kontakt 
 
Der LSKW hat damals den Bau des Schwimmbades nicht nur finanziell unterstützt. 
Trotzdem haben wir immer unser Eintrittsgeld ohne viel murren und klagen gezahlt. 
Andere Vereine wurden durch die Stadt Bad Lauterberg und dem Landkreis mit zur 
Verfügungstellung von kostenlosen Trainingsstätten viele Jahre unterstützt. Das ist 
kein Vorwurf gegen die anderen Vereine, ich bitte nur unsere Stadtväter darüber 
nachzudenken, ob man nicht nun auch mal an die Schwimmvereine denken sollte. 
Wir möchten auch kein Bares, wir fordern lediglich die Gleichstellung mit anderen 
Vereinen und somit die Unterstützung, um diese neue Erhöhung von uns ab 
zuwenden. 
  
 
Punkt 7 
 
Die Ehrungen nehmen Petra Blume, Kornelia Rien und Yvonne Blume vor. 
 
Für 25jährige Mitgliedschaft werden Johanna Bär, Brigitta Knocke und Karl-Heinz 
Knocke geehrt.  
 
Für 10 Jahre aktive sportliche Tätigkeit wird Yvonne Larsen geehrt.  
 
Für 20 Jahre aktive Tätigkeit im Leistungssport und als Triathlonwart wird Thomas 
Hickmann geehrt 
Für 10 Jahre aktive Tätigkeit in der Triathlonabteilung wird Marion Hickmann 
geehrt. 
 
Für 10 Jahre Vorstandsarbeit werden Elke Hübner und Ingrid Mirus geehrt.  
 
Für 10 Jahre Vorstandsarbeit und Kampfrichtertätigkeit werden Kornelia Rien und 
Petra Blume geehrt. 
 



Für 60 Jahre Mitgliedschaft wird Wolfgang Gödecke geehrt.  
Mit 19 Jahren begann seine Karriere im LSKW und er wurde jugendlicher Leiter, er 
war Trainer in der Schwimmabteilung, dann Schwimmwart. Seine längste Zeit 
verbrachte er jedoch als Schatzmeister im Verein. Im Vorstand schätzen wir jedoch 
auch sein enormes LSKW – Wissen und er ist ein wandelndes Archiv. 
 
Es wurden heute viele geehrt, alle Damen und Herren haben es sich redlich 
verdient und Petra Blume wünscht sich, dass Erwachsene und Jugendliche sich 
diese Personen zum Vorbild nehmen und nach ihren Möglichkeiten den Verein 
genauso unterstützen. Dann könnten wir getrost in die Zukunft schauen. 
   
Punkt 8 
 
Horst Illhardt und Ute Möller haben die Kasse geprüft. Es gab keine 
Beanstandungen. 
 
 
Punkt 9 
 
Die Entlastung des Schatzmeisters wird beantragt. Die Entlastung des 
Schatzmeisters erfolgt einstimmig. 
  
Punkt 10    
 
Die Entlastung des Vorstandes wird beantragt. Die Entlastung des Vorstandes 
erfolgt einstimmig. 
 
Punkt 11 
 
Petra Blume wird zur Wiederwahl als 1. Vorsitzende vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. Sie dankt der Versammlung für das Vertrauen. Sie nimmt die Wahl an. 
Da Michael Stork zum Ende des Jahres 2007 sein Amt als 2. Vorsitzender aus 
privaten Gründen niedergelegt hat, wird Kurt Hübner zur Wahl als  2. Vorsitzender 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
Yvonne Blume wird zur Wiederwahl als 1. Schatzmeisterin vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
Klaus Mirus wird zur Wiederwahl als Skiwart alpin vorgeschlagen und mit einer 
Gegenstimme gewählt. Er nimmt die Wahl an.  
Melanie Nawrodt wird zur Wiederwahl als 1. Schriftführerin vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
Als Kassenprüfer scheidet Horst Illhardt aus. Somit verbleiben Ute Möller, Christian 
Sellier und Ullrich Lobenstein. Zur Wahl als Kassenprüfer werden Wilhelm Dierks 
und Axel Mirus vorgeschlagen. Beide werden einstimmig gewählt. Sie nehmen die 
Wahl an. 



Zur Wiederwahl als Ehrenrat wurde Claus Schuppert vorgeschlagen. Des weiteren 
wurden Waltraud Krause, Wolfgang Gödecke, Oswald Opp und Karl-Heinz Peix vor 
geschlagen. Alle 5 werden einstimmig gewählt. Sie nehmen die Wahl an. 
  
Punkt 12    
 
Da die Jugendwartin im letzten Jahr bestätigt wurde und diese Bestätigung für    
2 Jahre gilt, erübrigt sich dieser Punkt. 
 
Punkt 13       
 
Anträge zur Jahreshauptversammlung liegen nicht vor. 
 
Punkt 14    
 
Der von Yvonne Blume vorgetragene Wirtschaftsplan für das Jahr 2008 wird 
einstimmig genehmigt. 
 
Punkt 15   
 
Ditmar Möller möchte wissen, warum nicht alle Mitglieder die Einladung zur 
Skifreizeit 2008/09 erhalten haben. Es wurden alle Mitglieder angeschrieben, die an 
der letzten Skifreizeit teilgenommen haben. Die Ausschreibung für die Skifreizeit 
wird aber auch im nächsten Kurier stehen. Wer vorher Unterlagen haben möchte, 
kann sich beim Vorstand melden. 
 
Horst Illhardt möchte wissen, was mit dem Antrag von Heiner Kruse auf 
Satzungsänderung ist. Der Antrag ist nicht fristgerecht eingegangen und konnte 
somit nicht berücksichtigt werden. 
 
Kurt Hübner wurde von den Vorstandskollegen gebeten, Petra Blume für ihre im 
letzten Jahr geleistete Arbeit zu ehren und ihr zu wünschen, dass sie wieder Spaß 
an der Vorstandarbeit hat.                   
 
Um 21 Uhr 45 schließt die 1. Vorsitzende Petra Blume die Versammlung, die von 
89 Mitgliedern besucht worden ist. 
 
 
1. Vorsitzende  1. Schriftführerin 
 

                              
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  

   

 

 



 

 

Trainer, 
Übungsleiter, 
Betreuer 
und  
Kamprichter 
der  
Schwimmabteilung, 
wünschen allen 
Vereinskameradinnen 
und Vereinskameraden 
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 
und ein 
glückliches 
neues 
Jahr 2009 



 

 



 
 

 

  Glückwünsche 
               Herzlichen Glückwunsch allen 
             Kameradinnen und Kameraden, 
    die in diesem Vierteljahr Geburtstag haben. 
        (In dieser Rubrik, werden nur die Jubilare 
   genannt, die in diesem Jahr  eine runde Zahl          
                       von Jahren vollenden.) 
 

06.01. Charlotte Müller 
09.01. Dr.Christa Freund 
17.01. Jürgen Simon 
18.01. Lara Wenderoth 
26.01. Andreas Hickmann 
28.01. Norbert Döbrich 
29.01.Knut Chlistalla 
29.01. Kornelia Rien 
22.02. Ute Groth 
23.02 Ines Markwordt 
24.02. Melissa Sticke 
02.03. Mara Gewinner 
03.03. Hans-Christian Metzger 
05.03. Beatrix Schäfer 
07.03. Sebastian Keck 
08.03. Brigitta Knocke 
14.03. Joline Helbig 
15.03. Martin Gückel 
21.03. Brigitte Helmboldt 
21.03. Werner Vöge 
23.03. Oswald Opp 
26.03. Wolfgang Picht 
31.03. Paul Lipitowski 
 



 

 

                   Hubertus Apotheke 
                    Apotheker Klaus Mirus 
 
 
 

                  Kur Apotheke 
                    Apotheker B. Artmann  
 

 
 

            Apotheke am Postplatz 
                  Inh. Dr. Christian Sellier 
 
 

                 
                         Ihr Apotheker- 

          Berater für Arznei und Gesundheit 
 
 

                         

 
 



           
            Jahresbericht  
         des  Schwimmwartes 

 
Hallo, Vereinskameradinnen und Vereinskameraden, 
das Jahr 2008 geht mit Riesenschritten seinem Ende entgegen. Zeit also, Rückschau zu 
halten. Die Wettkampfmannschaft war wie gewohnt erfolgreich, Platzierungen auf dem 
Podium bei den Bezirksmeisterschaften waren zahlreich. Auch bei den 
Einladungswettkämpfen des vergangenen Jahres waren unsere aktiven 
Schwimmerinnen und Schwimmer  immer auf den vorderen Plätzen anzutreffen. 
Erfolgreichste Schwimmerin war Yvonne Larsen (Jg.92) Yvonne konnte gleich mehrere 
Landesmeistertitel mit nach Bad Lauterberg bringen und einige neue Vereinsrekorde 
aufstellen. Erfolgreichster Schwimmer war Alexander Kotz (Jg.94). Auch unsere 
Damenstaffel machte  sich angenehm bemerkbar Sie konnte in der Besetzung: Yvonne 
Larsen, Meike Sohns, Janine Larsen und Katrin Möller über 4* 100m Freistil in der Zeit 
von 04:32,82 min. einen neuen Vereins- und Kreisrekord aufstellen. Alle 
Wettkampfergebnisse des vergangenen Jahres könnt ihr unter  www.lskw.de nachlesen. 
Das Jahr 2008 stand im Zeichen der Nachwuchsarbeit in allen Gruppen. Im Bereich 
Wassergewöhnung  können wir mit neuer Besetzung eine super Jahresbilanz vorlegen. 
Mit geänderten Trainingsmethoden konnte das Team  mit Ditmar Möller, Sabine 
Wellmann, Siegfried Rien, Christina Larsen und Kornelia Rien, die Anzahl der 
teilnehmenden Kinder seit Jahresbeginn  verdoppeln. Da die Kinder, die zu uns 
kommen, um das Schwimmen zu erlernen immer jünger werden, (Durchschnittsalter 3,5 
bis 4 Jahre) haben wir das Training diesem Alter entsprechend umgestellt. Die Eltern 
der uns anvertrauten Kinder bescheinigen dem Team um Ditmar Möller hervorragende 
Arbeit. Auch die Seepferdchengruppe mit Ute Möller und  Christina Larsen haben das 
Jahr 2008 genutzt, um die Kinder ihrer Gruppe auf  das Freischwimmen bei Kornelia 
Rien vorzubereiten. Beide Gruppen, die von Christina Larsen und Ute Möller und die 
von Kornelia Rien und Dominik Matiske sind an die Grenzen ihrer Aufnahmefähigkeit 
gestoßen. Marion Kruse und Tochter Katharina haben im vergangenen Jahr zahlreich 
ihre Aktiven auf die Vorstufe zur Wettkampfmannschaft  vorbereitet und viele 
Schwimmabzeichen in Silber oder Gold abgenommen. Die Aktiven, die von Barbara 
Vasel trainiert werden, haben auch stark zugenommen. Barbara hat in ihrer Gruppe 
junge Schwimmerinnen und Schwimmer die gerne schwimmen, aber nicht an 
Wettkämpen teilnehmen möchten, die also nur Freude am Schwimmen haben. Elke 
Ritschel Kotz hat ihre jungen aktiven Wettkampfschwimmer auf das Beste für die 
anstehenden Wettkämpfe des kommenden Jahres vorbereitet. 
 
 
 

 

http://www.lskw.de/


 
Die Schwimmabteilung des LSKW kann also ohne Sorge in das Jahr 2009 gehen. Ich 
möchte mich bei allen Ehrenamtlichen  Trainern, Übungsleitern, Kampfrichtern und 
Helfern für ihre geleistete Arbeit bedanken und hoffe, dass sie auch im kommenden 
Jahr wieder unseren Verein unterstützen. Einen besonderen Dank möchte ich Thomas 
Hickmann aussprechen, der uns für eine zusätzliche Wassergewöhnungsgruppe das 
Lehrbecken im Kur-Hotel-Heikenberg zur Verfügung gestellt hat. Auch ein dickes 
Dankeschön an das Ehepaar Köhler, die das Cafe Onda Blu im Hallenwellenbad 
Vitamar bewirtschaften. Das Team um Familie Köhler hat unsere Kleinsten nach ihren 
Laternenumzug kostenlos mit Pommes und einem Getränk bewirtet Ich möchte nun 
allen Vereinskameradinnen und Vereinskameraden ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes und glückliches neues Jahr wünschen. 
 
Mit sportlichem Gruß 

 
 
 

 
Schwimmwart 

 

      Inh:Ralf Köhler
           Masttal 1
37431 Bad Lauterberg
   Tel: 05524/850652  
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       Landeskurzbahnmeisterschaften 2008 
 

 
 
 

 Die Landeskurzbahnmeisterschaften 2008 fanden  im Nettebad in Osnabrück 
statt. Unter den 640 gemeldeten Schwimmern befanden sich auch vier Aktive 
des Lauterberger Schwimmklubs Wiesenbek 1912. Der Ausrichter, die TSG 
07 Burg Gretesch, sorgten mit einer sehr gut organisierten Veranstaltung, trotz 
der enorm hohen Anzahl von 2708 Starts, für einen zügigen Ablauf der 
Veranstaltung. Von den im Vorfeld 7 qualifizierten Schwimmern des LSKW 
stellten sich vier Athleten dem Wettkampfgeschehen. Alexander Kotz ging in 
dem sehr starken Jahrgang 1994 viermal an den Start. Sein erstes Rennen 
über 50m Brust beendete er in 37,59 sec – Platz 12, mit pers. Bestzeit von 
32,61 sec über 50m Schmetterling belegte er Platz 16. Sein bestes Ergebnis 
erzielte Alex in einem engagierten Rennen über 200m Schmetterling in 
2:55,18 min – Platz 7, hier schwamm er wie auch über 100m Lagen, 1:14,67 
min – Platz 13, jeweils Bestzeit.  

 

 
v. l. Katrin, Alex, Meike, Yvonne 

 
In der Jugend B (Jg. 1993/94) starteten Meike Sohns und Katrin Möller. Meike 
hatte sich für die Rennen über 50m und 100m Rücken das Startrecht erkämpft. 
Über 50m Rücken konnte sie sich gegenüber den Bezirksmeisterschaften auf 
gute 35,07 sec – Platz 21 steigern. Im Rennen über 100m Rücken, 1:16,75 min 
– Platz 18, konnte sie allerdings in der zweiten Hälfte des Rennens noch nicht 
wieder an ihre Bestform anknüpfen. Sehr gute Leistungen brachte Katrin an 



diesem Wochenende ins Wasser. Bei ihren fünf Starts gelangen ihr auch fünf 
neue pers. Bestmarken. Zweimal sicherte sich Katrin Platz 11, 50m Rücken – 
33,99 sec und 100m Lagen – 1:13,54 min und zweimal wurde es der gute 7. 
Rang und zwar über 100m Freistil – 1:02,37 min und über 50m Schmetterling in 
sehr starken 31,91 sec. Das beste Ergebnis konnte sie in 28,34 sec – Platz 6 
über 50m Freistil abliefern, hier schrammte sie nur knapp an Bronze vorbei die 
in 28,22 sec vergeben wurde. Als absolut herausragend sind die Leistungen und 
Resultate von Yvonne Larsen (’92) bei den Kurzbahnmeisterschaften in diesem 
Jahr einzustufen. Zunächst musste sie zugunsten ihre Hauptlage dem 
Brustschwimmen, auf das 100m Lagenrennen verzichten.  Dies machte sich 
aber mit dem Gewinn der Goldmedaille über 100m Brust in 1:16,52 min und 
dem Titel der Landesjahrgangsmeisterin (Jugend A - Jg. 1991/92) bezahlt. 
Damit erreichte Yvonne auch den Endlauf in der offenen Wertung, hier belegte 
sie am Schluss den schönen 5. Platz. Im Rennen über 50m Brust gelang es ihr 
dann in 35,86 sec die Konkurrenz in Schach zu halten und erneut 
Landesjahrgangsmeisterin zu werden. Im abschließenden Rennen über 200m 
Brust gelang ihr dann überraschend der dritte Titelgewinn, in neuem 
Vereinsrekord von 2:48,65 min konnte sie sich hier durchsetzen.    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beckmann 
Sehen+ Hören 
Hauptstraße 107 
37431 Bad Lauterberg 
Telefon(05524) 3626 

 
 

 



Weiblich:    

4*50m Freistil DanielaBierwisch, Lena-.Maria Levin,   02:01,55 
  Nadine Bierwisch, Janine Larsen  
4*50m Brust I.Blume,J.Larsen,D.Bierwisch,Y.Blume 02:38,24 
4*50m Rücken J.Rien,N.Bierwisch,I.Blume,D.Bierwisch 02:23,40 
4*50m Schmett Ko.Haue,D.Bierwisch,I.Blume,Ka.Haue 02:26,30 
4*50m Lagen J.Rien,J.LarsenD.Bierwisch,N.Bierwisch 02:13,87 
    
4*100m Freistil Y.Larsen, M.Sohns, J.Larsen, K.Möller 04:32,82 
4*100m Brust Ko.Haue,J.Rien,S.Hettich,D.Bierwisch 05:51,38 
4*100m Rücken J.Rien,I.Blume,Y.Blume,D.Bierwisch 05:13,01 
4*100m Schmett Y.Kemmling,C.Knocke,S.Fischer,K.Herzberg 05:24,60 
4*100m  Lagen J.Rien,I.Blume,Y.Blume,D.Bierwisch 05:06,66 
    
4*200m Freistil J.Larsen,N.Bierwisch,L.M.Levin,D.Bierwisch 10:35,66 
    
Männlich:    
4*50m Freistil T.Täubert, D.Matiske, S.Koch, R.Herzberg 01:48,95 
4*50m Brust C.Schäfer,B.Fischer,D.Ederleh,M.Kleinert 02:27,40 
4*50m Rücken M.Schulz,D.Boger,C.Rinne,M.Prüfer 02:31,50 
4*50m Schmett D.Boger,C.Rinne,T.Schulz,M.Schulz 02:11,27 
4*50m Lagen M.Prüfer,C.Rinne,D.Boger,A.Werter 02:05,67 
    
4*100m Freistil T.Hickmann,R.Freise,B.Fischer,C.Schäfer 04:06,60 
4*100m Brust B.Fischer,D.Ederleh,M.Kleinert,R.Freise 05:12,80 
4*100m Rücken T.Hickmann,R.Kemmling,C.Schäfer,B.Fischer 05:01,10 
4*100m Schmett B.Fischer,C.Schäfer,O;Dose,R.Freise 05:02,90 
4*100m Lagen T.Hickmann,D.Ederleh,B.Fischer,C.Schäfer 04:40,30 

 

Staffelrekorde des LSKW   



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

  

  
 Telefon (05524) 92 25-0 . Fax (05524) 9225-99 Hauptstraße 264 

 



                                             Vereinsrekorde des LSKW 
50m Freistil Robert Herzberg 0:24,81 50m Freistil Daniela Bierwisch 0:27,16 
50m Brust Burkhard Fischer 0:32,60 50m Brust Konstanze Haue 0:34,24 
50m Rücken Thomas Hickmann 0:31,00 50m Rücken Daniela Bierwisch 0:30,96 
50m Schmettl Robert Herzberg 0:27,99 50m Schmetterl Daniela Bierwisch 0:29,69 
100m Freistil Robert Herzberg 0:54,00 100m Freistil Daniela Bierwisch 0:59,39 
100m Brust Burkhard Fischer 1:11,16 100m Brust Yvonne Larsen 1:16,26 
100m Rücken Thomas Hickmann 1:08,50 100m Rücken Daniela Bierwisch 1:09,08 
100m Schmettl Dennis Boger 1:05,22 100m Schmettl Daniela Bierwisch 1:08,53 
100m Lagen Robert Herzberg 1:07,09 100m Lagen Daniela Bierwisch 1:10,12 
200m Freistil Robert Herzberg 2:05,40 200m Freistil Daniela Bierwisch 2:15,34 
200m Brust Burkhard Fischer 2:44,66 200m Brust Yvonne Larsen 2:49,45 
200m Rücken Dennis Boger 2:30,86 200m Rücken Simone Trinks 2:36,90 
200m Schmettl Dennis Boger 2:35,68 200m Schmettl Daniela Bierwisch 2:43,81 
200m Lagen Dennis Boger 2:29,66 200m Lagen Daniela Bierwisch 2:33,50 
400m Freistil Robert Herzberg 4:30,30 400m Freistil Daniela Bierwisch 4:57,16 
400m Lagen Dennis Boger 5:30,09 400m Lagen Daniela Bierwisch 5:26,61 
800m Freistil Robert Herzberg 9:44,73 800m Freistil Daniela Bierwisch 10:46,56 
1500m Freistil Steve Scholtysek 18:59,10 1500m Freistil Daniela Bierwisch 20:07,18 

   

 
  

  



 

      

 
   

   
 

  

 

 

 



Bericht der 2. Vorsitzenden Sport 
 
Hallo Vereinskameradinnen und Vereinskameraden, 
 
dass Jahr 2008 geht zu Ende und somit wird es Zeit, mich bei allen, die im laufendem 
Jahr unseren Verein unterstützt haben zu bedanken. Mein besonderer Dank geht an 
alle Eltern, die mit viel Zeitaufwand und Kosten, so ihren Kindern es ermöglicht 
haben, im LSKW Sport zu betreiben. Dank sage ich auch an alle Trainer, 
Übungsleiter, Kampfrichter, Betreuer und Fahrer. Ich hoffe, dass auch im 
kommenden Jahr wieder Sponsoren uns bei der immer schwieriger werdenden 
Aufgabe, Kinder an den Sport heran zu führen,  unterstützen.  Auch unseren 
Werbeträgern möchte ich Dank sagen.  Nun möchte ich allen Vereinskameradinnen 
und Vereinskameraden ob groß oder klein ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
wünschen und natürlich ein gesundes und glückliches neues Jahr. 
 
Mit sportlichem Gruß  
 
 
2. Vorsitzende Sport 
 
 

 

    
  

 
  

 
 



 

 

   

 
 

 

 



 
 
Ski-Langlauf- und Wandersaison 2008/2009 
 
Die Langlaufsaison hat begonnen und wir werden wieder regelmäßig 
unsere Ski-Touren durchführen.  
Die Termine, Abfahrtzeiten und Strecken werden mit den Teilneh-
mern vorher abgestimmt.   
Nach Bedarf können auch Anfänger unterrichtet/geschult werden. 
Interessenten wenden sich bitte an 
Kurt Hübner, Tel. 05524 – 80814 
 
Aufruf an alle Gruppen! 
Für das gesamte kommende Jahr gilt, dass weiterhin die Langlauf-
touren, aber jetzt auch Fuß-, Nordic-Walking-, Inliner- und Radtouren 
gewertet werden. Also alles melden. Einzelheiten könnt Ihr bei mir 
erfahren. 
 
Kurt Hübner 
 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

   

 



Bericht des Skiwarts 
 
 
Hallo liebe Wintersportfreunde, 
 
der Winter naht und hat bereits eine erste Visitenkarte 
abgegeben. So früh so viel Schnee lässt uns natürlich hoffen, 
dass wir in diesem Winter endlich wieder auch im Heibek 
skifahren und snowboarden können. Ein guter Winter wäre 
hier der Lohn für all die Arbeit und Anstrengungen, die von 
unseren fleißigen Helfern an der Skihütte, am Lift und am 
Hang geleistet wurden, um auch diese Saison den Betrieb 
aufnehmen zu können. 
 
Wir mussten also in den letzten 12 Monaten erneut mit 
äußerst schwierigen Bedingungen für die Schneesportler 
zurecht kommen. So war nur der enthusiastische Kern der 
Rennmannschaft bei den Rennen in den Skihallen und in den 
Alpen am Start. Ich hatte bereits in der Frühjahrs-Ausgabe des 
Kuriers auf unser gutes Abschneiden bei den Norddeutschen 
Meisterschaften hingewiesen. Mit Katharina Kruse stellen wir 
eine amtierende Norddeutsche Meisterin. Auch bei den 
weiteren Veranstaltungen konnten unsere Aktiven vorn 
mitfahren. 
Unser erklärtes Ziel ist es aber, auch unsere Basis zu 
verbreitern und mit mehr Athleten bei Veranstaltungen am 
Start zu sein. Dass ein enormes Potenzial und auch viel 
Talent vorhanden ist, hat die schneereiche Saison 2005/2006 
gezeigt. 
 
Besonders erfreulich ist für unsere Talente, dass wir mit 
Katharina Kruse eine zusätzliche Übungsleiterin beim LSKW 
haben. Katharina hatte bereits im Februar den Praxislehrgang 
absolviert und hatte dabei so gut abgeschnitten, dass sie 
gleich noch eine Empfehlung für den Instruktor bekommen 
hat. Jetzt hat sie im November auch den zweiten und 
abschließenden Teil mit Prüfung in der Skihalle bestanden. 
Herzlichen Glückwunsch.  
 
Nachstehend die Termine für die Skirennen in der 
kommenden Saison. 



 

 



Ich habe unsere eigenen Veranstaltungen besonders 
hervorgehoben, da ich hier auf Euch als Gäste und Helfer am 
Hang zähle. 
 

Datum Veranstaltung 
Teilnehm

er 
Ausrichtender 

Verein 
Austragun

gsort 

Sa 10.01. Harzer MS Alle SC Bad Grund 
Schulenbe
rg 

So 11.01. Eckold-Pokal Alle 
SC St. 

Andreasberg 

Matthias-
Schmidt-
Berg 

Sa/ 
So 

17./18.01 
ARGE Nord-
Ost-West MS 

S12/S14 
SC 

Oberwiesenthal 
Oberwiese
nthal 

Sa 24.01. 

Offene 
Kreismeister
schaften 
OHA 

Alle 
LSKW Bad 
Lauterberg 

Bad 
Lauterber
g 

Fr bis 
So 

30.01. bis 
01.02. 

Bremer MS Alle LSV Bremen 
Steinach/ 
Österreich 

Sa/ 
So 

14./15.02. 
Niedersächsis
che MS 

Alle 
SC St. 

Andreasberg 

Matthias-
Schmidt-
Berg/ 
Rehberg 

Fr 20.02. Alberti-Pokal Ab S10 
SC St. 

Andreasberg 

Matthias-
Schmidt-
Berg 

Sa/ 
So 

21./22.02. 
Slalom am 
Wurmberg 

Alle WSV Braunlage Wurmberg 

Sa 28.02. 
Slalom im 
Heibek Alle 

LSKW Bad 
Lauterberg 

Bad 
Lauterber
g 

Sa/ 
So 

07./08.03. 
Norddeutsche 
MS 

Alle SC Bad Grund 
Steinach/ 
Thüringen 

Fr 24.04. 
LM 
Schleswig-
Holstein 

Alle  Wittenburg 

 
Bitte informiert Euch über Termin-Änderungen im Internet auf 
www.lskw.de. 
 
Ein Höhepunkt steht uns noch bevor: Unsere alljährliche 
Skifreizeit führt uns dieses Jahr in eine neue Unterkunft, auf 

http://www.lskw.de/


dem Wildkogel fahren wir aber auf bekannten Pisten ins neue 
Jahr. Ich wünsche Euch allen ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Euer Klaus Mirus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 

  SÄMTLICHE MALERARBEITEN   

  WÄRMEDÄMMVERBUNDSYSTEME 

  TAPEZIERARBEITEN 

  TEPPICH, PVC  

  LINOLIUM, KORK  

  LAMINAT, FERTIGPARKETT 

  EXKLUSIVE SONDERTECHNIKEN 

  DEKORATIVE LEHMPUTZE 

  BESCHRIFTUNGEN 

  HUBLIFTVERMIETUNG 

  GEBÄUDETROCKNUNG 

Hauptstraße 185 - Odertal 26 
37431 Bad Lauterberg 
 
Tel.:        (05524) 4813 
Fax:        (05524) 89305 
E-Mail:    info@maler-eckstein.de 
Web:       www.maler-eckstein.de 

 



   LSKW Laternenumzug 
                 19.11.2008 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Vielen Dank an Familie Köhler, die unsere Kleinsten nach dem 
                      Umzug im Cafe Onda Blu bewirtet hat. 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr.-Bodo-Otto-Str. 2 37431 Bad Lauterberg Tel. 05524-3438 
           Fax: 05524-8 0955  eMail: info@harzer-grubenlicht.de 
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 Kur- Hotel- Heikenberg 

 

 
 

Dank an das Team vom Kur – Hotel – Heikenberg um Thomas 
Hickmann, für die Bereitstellung des Lehrbeckens. Trainingszeit für 
die Seepferdchengruppe: 
Jeden Freitag von 17.45 Uhr bis 18.45 Uhr. 

Auch Vereinsmitglieder können in den gemütlichen Gasträumen 
Kaffee und Kuchen verzehren. Auch ein gepflegter Mittagstisch ist 
dort zu bekommen. Kehrt doch einmal ein. 
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Hallo liebe Sportler, 
 
die Saison ist wieder zu Ende. Wir hatten Alle unseren Spaß und unsere persönlichen Erfolge 
bei Volksläufen, beim Süd Niedersachsen Cup, auf allen Ebenen des Triathlonsportes und sogar 
bei nationalen Topevents. 
Lizenzverlängerungen und Ausbildungen als Triathlontrainer- und Kampfrichter wurden 
abgeschlossen. 
Jonas` Talent wurde gut erkannt und seine Familie unterstützt ihn hervorragend. Durch seinen 
Lebens- und Sportabschnitts- Wechsel startet er nun in Neubrandenburg, ist aber jederzeit 
herzlich bei uns für die eine oder andere Trainingseinheit willkommen. Viel Glück und Erfolg 
an dieser Stelle!! 
Auch Yvi (Yvonne Henkelmann) gebührt besonderer Respekt. Sie ist dieses Jahr von ihren 
Konkurrenten  nur schwer zu schlagen gewesen. Eigentlich gelang es nur zwei Kaderathletinnen 
in Nordhausen.  
Ich selber habe mich aus beruflichen Gründen stark zurückziehen müssen, bin aber in der 
Hoffnung, dass ich in begrenztem Rahmen mein Hobby für mich und für die Sparte wieder 
aufnehmen kann. Möchte aber noch nicht zuviel versprechen.  
Triathlon- und Duathlonveranstaltungen, an denen mein Herz stark hängt, kann ich auch nur 
noch mit noch größerer Vereins- und Helferunterstützung auf die Beine stellen  
Beides hängt aber auch von Eurem Interesse ab. 
 
Zum Organisatorischem:  Startpässe müssen bei mir rechtzeitig neu beantragt werden! 

Startgeld-Abrechnungen die vor der Veranstaltung von mir  
genehmigten werden müssen, müssen zum Ende eines Quartals bei 
mir eingereicht sein. 

            Lauftraining findet nach wie vor statt, sollte aber vorab abgestimmt        
            werden! 
 

Frohe Weihnachten und guten Rutsch,  
 
Thomas Hickmann 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 



 

                         
                         Wir trauern 
            um unsere Vereinskameraden 
 
 

                  Hans Wiedemann 
                                 und 

                        Klaus Bader 
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